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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten JeSaias, Capp. 40 

bis 66, wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 9 

bis 10 Uhr (privatim); 2) Exegetischer Übungskurs, wöchentlich 

2stündig, Freitag von 4--6 Uhr (privatim). 

Prof. geistl. Rat Dr. Grimm: Exegese des zweiten Briefes an die 

Korinther, wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 

9--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, Fortsetzung, besonders Eherecht, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3-4 Uhr, 

Samstag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Patrologie in Verbindung 

mit Lektüre der Väterschriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Dienstag von 11---12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 

tag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pastoral, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim); 

3) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Dienstag von 

11--12 Uhr (privatim); 4) HomiletiSches Seminar, wöchentlich 

2stündig, Unterkurs, Samstag von 7--8 Uhr, Oberkurs, Samstag 

von 11--12 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Schell: 1) Apologetik IV. Teil: Beweis der Gottheit Christi, 

Apologie der Kirche und des KatholicisSmus, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 8-9 Uhr (privatim); 2) Kritische Be- 

Sprechung der wichtigsten wiSsenschaftlichen Geguer des Christen- 

tums in der Gegenwart, wöchentlich 2 stündig, Freitag und Sams- 

tag von 9-- 10 Uhr (publice).
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Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik IV. Teil: Von den Sakramenten, 

wöchentlich 6 stündig, Montag mit Samstag von 10--11 Uhr 

(privatim); 2) Über den Sakramentalen Charakter der Ehe, wöchent- 

lich 1stündig, Freitag von 2-3 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Ehrhard: 1) Kirchengeschichte der Neuzeit, wöchentlich 

4 sStündig, Mittwoch mit Samstag von 11--12 Uhr (privatim); 

2) Im kirchenhistorischen Seminar: Die kirchenhistorischen Hilfs- 

wiSSensSchaften mit palaeographischen, diplomatischen und kritischen 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, Montag von 2?/2--4 Uhr 8. t. 
(privatisSime, gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1) Erklärung ausgewählter Suren des Kuran, 

wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 4--5 Uhr 

(privatim); 2) Philoxenus: Homilien über den Glauben (Ssyrisch), 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

(privatim). 

Prof. hon. Dr. Stahl: 1) Philosophische Propädeutik, wöchentlich 

4 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 2-4 Uhr (privatim); 

2) Dogmatik in 4 noch zu bestimmenden Stunden (privatim); 

3) Lektüre des ἢ]. Thomas von Aquino in 1 noch zu bestimmen- 

den Stunde (publice). 

11. Rechts- und StaatswisSsenschaftliche Fakultät. 

Prof. Geheimrat Dr. von Risch: 1) Deutsches und bayerisches Ver- 

waltungsrecht, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Freitag von 9 

bis 10 Uhr und Mittwoch von 10 -- 11 Uhr (privatim); 2) Deutsches 

Strafrecht (8pecieller Teil) wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr (privatim); 3) Straf- 

rechtspraktikum wöchentlich 2 stündig, Samstag von 9--11 Uhr 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Institutionen und Geschichte des römischen 
Rechts, wöchentlich 10stündig, Montag mit Freitag von 8 bis
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10 Uhr (privatim); 2) Pandekten II. Teil (Vamilien- und Erb- 

recht) wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag von 12 bis 

1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Seuffert: 1) Civilprozessrecht, wöchentlich 7 Stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Mittwoch von 4--6 Uhr, Donnerstag von 4 bis 

5 Uhr (privatim); 2) Exegese des Pandektentitels de rebus creditis, 

wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 11--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. G. Schanz: 1) Nationalökonomie, 5pecieller Teil (Agrar- 

Gewerbe-Handelspolitik mit Einschluss der Nationalökonomie der 

Verkehrsmittel) wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 

8--9 Uhr (privatim). 

Prof, Dr. Mayer: 1) Deutsches Privatrecht, wöchentlich 6 stündig, 

Montag mit Freitag von 6--7 Uhr, Freitag von 5-6 Uhr 

(privatim); 2) Erbrecht, wöchentlich 2stündig, Donnerstag von 

5--6 Uhr, Freitag von 4--5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Meurer: 1) RechtsphiloSophie, wöchentlich 4stündig, Mon- 

tag mit Donnerstag von 3-4 Uhr (privatim); 2) Übungen im 

bayerischen Staatskirchenrecht, wöchentlich 2stündig, Dienstag 

und Donnerztag von 12-1 (privatissime). 

Privatdocent Dr, von Heckel: Allgemeine oder theoretische National- 

ökonomie. (EinschliessSlich der Lehre vom Geldwesen, Credit 

und Bankwesen) wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 

11--12 Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Heimberger: Katholisches und protestantisches 
Kirchenrecht mit Einschluss des Eherechts, wöchentlich Gstündig, 

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 7--8 Uhr, Sams- 

tag von 11--1 Uhr (privatim).



.- 68 - 

111. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geh.-Rat Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, Il. Teil, 

2, Nälfte: NervensyStem, Dienstag und Donnerstag von 12--1Uhr 

und Samstag von 11--1 Uhr (privatim); 2) leitet dergelbe die 

Arbeiten im Institute für Mikroskopie, Embryologie und ver- 

gleichende Anatomie gemeinschaftlich mit dem Privatdocent und 

Progektor Dr. Heidenhain (gratis). 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle Phygiologie des Menschen (animale 

Funktionen), wöchentlich 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim); 2) Physiologische Untersuchungen (priva- 

tisSime und gratis); 3) Physiologisch- chemische Übungen in Ge- 

meingchaft mit Dr. Gürber (privatizSime) 

Prof, Hofrat Dr. von Rindfleisch: 1) PathologiSsche Anatomie, täglich 

(ausser Mittwoch) von 11--12 Uhr (privatim); 2) Obduktions- 

und Demonstrationskurs, täglich (ausser Mittwoch) von 12 bis 

1 Uhr (privatisSime); 3) Arbeiten im pathologischen Institut 

(gratis). 

Prof. Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik, täglich von 

91/2---11 Uhr (privatim); 2) Chirurgischer Operationskurs, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4-6 Uhr 

(privatissime); 3) KliniSche VYisite, Samstag von 11-- 12 Uhr 

(privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medicinische Klinik, täglich von 8--9?/2 

Uhr (privatim); 2) Arbeiten im Laboratorium der medizinischen 

Klinik (privatissSime und gratis); 3) Klinische Visite, Mittwoch 

Morgens von 7--8 Uhr (privatissime, gratis). 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

4mal, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11--12 Uhr 

(privatim); 2) Systematische Darstellung der Krankheiten des 

äussgeren und inneren Auges (mit pathologisch-anatomischen De- 

monstrationen) wöchentlich 3 mal, Dienstag, Donnerstag und Frei- 

tag von 7--8 Uhr morgens (privatim); 3) Augenoperationskurs, 

Dienztag und Donnerstag von 4--6 Uhr (privatisSime); 4) Ar- 

beiten im Laboratorium der Klinik (privatissSime und gratis).
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Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 5 mal, Montag, Dieustag, Donnerstag von 12--1 Uhr, 

Mittwoch und Samstag von 11---12 Uhr, zweimal Untersuchungs- 

Stunden Dienstag und Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Spe- 

zielle Geburtghilfe 4mal wöchentlich, Montag, Dienstag, Don- 

nerstag und Freitag von 5--6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 

5mal wöchentlich, Montag, Dienstag ,« Donnerstag und Freitag 

von 6--7 Uhr und Mittwoch von 11--12 Uhr (privatim); 2) Er- 

gänzungen zur Arzneimittellehre, 2stündig (gratis) ; 3) Anleitung 

zu eigenen Arbeiten im pharmakologischen Institut (privatissime 

und gratis). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene, Il. Teil (mit besonderer Berück- 

Sichtigung der Schutzimpfungen), unabhängig vom I. Teil, wöchent- 

lich 4stündig, 3mal von 3-4 Uhr und Samstag von 7--8 Uhr 

(privatim); 2) Hygienische Exkursionen alle 14 Tage zur Er- 

gänzung der Vorlesung (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs, 

wöchentlich 4stündig (2 Kursge, Dauer eines jeden 6 Wochen) 

(privatisSime); 4) Arbeiten im hygienischen Laboratorium für 

Vorgerücktere (privatissSime und gratis). 

Prof. Dr. Reubold: 1) Gerichtliche Sektionen, je nach Anfall der- 

Selben (privatisSime und gratis); 2) Gerichtliche Medizin für 

Juristen, Mittwoch von 2--3 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Riedinger: 1) Chirurgie, I[. Teil, Spezielle chirurgische 

Pathologie und Therapie, wöchent]. 4 Stündig, Montag, Mittwoch 

und Freitag von 3-4 Uhr, Dienstag von 4--5 Uhr (privatim): 

2) Klinisch - diagnostischer Kurs (chirurgische Propädeutik), 

wöchentlich 3Stündig, Dienstag, Donnerztag und Samstag von 

3--4 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Rieger: PsychiatrisSche Klinik, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 3-4 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, täglich von 

12--1 Uhr (privatim); 2) Kurgus der klinisSchen Untersuchungs- 

methoden (vorwiegend Perkussion und Auskultation) für An-
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fänger und Geübtere, wöchentlich je 2 mal um 6 bezw. 7 Uhr 

(privatisSime); 3) Kursus der Impftechnik (privatisSime). 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten und prak- 

tische Übungen im Unterguchen des Ohres, wöchentlich 4stündig, 

von 4--6 Uhr (privatim); 2) Operationgübungen an der Leiche, 

2 mal wöchentlich (gratis). 

Prof. Dr. Schultze: 1) Anatomie des Mensgchen, II. Teil, 1. Aälfte: 

GefässSysStem und Sinnesorgane, wöchentlich 4 Stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11---12 Uhr (privatim); 

2) Topographische Anatomie, wöchentlich 3stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag von 3--4 Uhr (privatim). 

Prof. hon. Dr. Helfreich: Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthal- 

moskopie, wöchentlich 2 mal (privatisgime). 

Privatdocent Hofrat Dr. Rosenberger: 1) Instrumenten- und Ver- 

bandlehre mit praktischen Übungen und Vorträgen über Frak- 

turen und Luxationen, 80wie feldärztliche Improvisationstechnik, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr 

(privatisSime); 2) Theoretisch - praktischer Kurs der Chirurgie 

(privatisSime und gratis). 

Privatdocent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 1) Gynä- 

kologie, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 

3-4 Uhr (privatim); 2) Geburtshilflicher Operationskurs, wöchent- 

lich 5 sStündig, Montag mit Freitag von 6--7 Uhr (privatissime). 

Privatdocent Dr. Seifert: 1) Kurs der Rhinoskopie und Laryngos- 

kopie (privatissime); 2) Syphilidoklinik, wöchentlich 3 Stündig, 

Dienstag und Donnerstag von 2--3 Uhr, Samstag von 2--3 Uhr 

mit kliniSchen Übungen für die Praktikanten (privatim). 

Privatdocent Dr. Hoffa: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen 

mit Übungen im Anlegen von Verbänden, wöchentlich 2stündig 

(privatisSime); 2) Kriegschirurgie (publice); 3) Über Unfallver- 

letzungen und ihre Folgen (publice). 

Privatdocent Dr. Geigel: 1) Specielle Pathologie und Therapie 
I. Teil (Krankheiten der Brust- und Baucheingeweide) wöchent-
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lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

5--6 Uhr (privatim); 2) Die Lehre von den Seuchen, wöchent- 

lich 1 Stündig (publice). 

Privatdocent Dr. Reichel: 1) Über Krankheiten der Knochen und 

Gelenke, wöchentlich 3 Stündig (privatim); 2) Chirurgisches Exami- 

natorium, wöchentlich 1stündig (publice). 

Privatdocent, Stabsarzt Dr. Heim: Ausgewählte Kapitel aus der 

Lehre von den Infektionskrankheiten, allgemeiner Teil, 1mal 

wöchentlich (publice). 

Privatdocent Dr. Schenck: 1) Über Stoffwechsel und Ernährung, 

wöchentlich 1 stündig (privatim); 2) Physiologisches Praktikum, 

wöchentlich 2 Stündig (privatisSime). 

Privatdocent Dr. Sommer: 1) Diagnostik der Nervenkrankheiten. 

wöchentlich 2stündig (privatisSime); 2) Allgemeine PSsychopatho- 

logie mit Krankenvorstellungen, 1 Stündig (publice). 

Privatdocent ProSektor Dr. von Lenhossek: 1) Kochen- und Bänder- 

lehre, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Ausgewählte Kapitel aus der 

vergleichenden Anatomie der Sinnesorgane, wöchentlich 1 Stündig 

(publice). 

Privatdocent Dr. Bach: 1) Die Beziehungen der Augenerkrankungen 

zu den übrigen Erkrankungen des Körpers, wöchentlich 1 Stündig 

(publice); 2) Augenspiegelkurs, wöchentlich 2 stündig, Gruppe 

für Anfänger und für Geübtere (privatissime). 

Privatdocent Dr. Arens: Ausgewählte Kapitel aus der Gewerbe- 

Hygiene 2stündig (privatim). 

Privatdocent Dr. von Franque: Ausgewählte Kapitel der Gynäko- 

logie mit besonderer BerücksSichtigung der pathologischen Ana- 

tomie, wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdocent Progektor Dr. Heidenhain: Mikroskopischer Kurs in 

der normalen Gewebelehre, wöchentlich 2 mal 2stündig (priva- 

tiSSime); 2) Entwickelungsgeschichte des Menschen, wöchentlich 

4stündig (privatim)
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IV. PhiloSophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Geheimrat Dr. Wegele: 1) Kulturgeschichte des Mittelalters, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11--12 Uhr (privatim); 2) Encyklopädie der historischen Hilfs- 

wisSenschaften, wöchentlich 1stündig von 3--4 Uhr Mittwochs, 

(publice); 3) im ἰδίου ΒΟ θη Seminar: Fortsetzung der Übungen 

wöchentlich 2stündig, Samstags von 10--12 Uhr (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Geschichte der Erziehung und des Unter- 

richts, vornehwlich in Deutschland Seit dem IX. Jahrhundert, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 4--5 Uhr (privatim); 2) Erklärung der Miloniana Cicero's, 

mit besonderer Rücksicht auf römisches Gerichtswesen und 

rhetorische Technik, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 9-10 Uhr (privatim); 3) Im philo- 

logiSchen Progeminar: a) Andria des Terentius, b) griechische 

Stilübungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Samstag von 

9---10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. M. Schanz: 1) Römische Litteraturgeschichte der Kaizer- 

zeit, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei- 

tag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Philologisches Seminar: 

a) Sophokles' Antigone, Ὁ) Griechische Stilübungen, wöchentlich 

2stündig, Mittwoch und Samstag von 7--8 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Unger: 1) Geschichte der römischen Kaiser, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

(privatim) ; 2) Übungen des historiSchen Seminars, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 8-9 Uhr (privatissime, 

gratis). 

Prof. Dr. Jolly: 1) IndiSche Litteraturgeschichte, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 

2) Präkrit- oder Paligrammatik, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Donnerstag von 11---12 Uhr (publice); 3) Fortsetzung des
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Sanskritkursus, wöchentlich 2stündig, Mittwoch und Samstag 

von 11--12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Sittl: 1) Horaz, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Die vor- 

römiSchen und römischen Altertümer Deutschlands, wöchentlich 

1stündig, Donnerstag von 4--5 Uhr (publice); 3) ArchäologiSche 

Übungen, wöchentlich 1stündig, Dienstag von 3--4 Uhr (priva- 

tisSime); 4) Rundgang durch das kunstgeschichtliche Museum, 

wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 11--12 Uhr (publice); 5) Im 

philologisSchen Seminar: Plautus* Trinnummus in Verbindung mit 

lateinischen Übungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 10 

bis 12 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Mittelhochdeutsche Grammatik mit beson- 

derer Berücksichtigung des Neuhochdeutschen, wöchentl. 4Stün- 

dig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9.-- 10 Uhr 

(privatim); 2) Angelsächsisch (Klene) wöchentlich 2stündig, Mitt- 

woch und Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 3) Im Seminar: 

neuhochdeutsche Übungen in wöchentlich 2 noch zu bestimmen- 

den Stunden (privatisSime). - 

Prof. Dr. Stürzinger: 1) Historische englische Grammatik (1. Teil) 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Prei- 

tag von 10--11 Uhr (privatim); 2) Im romanisch - englischen 

Seminar: a) AltfranzöSiSche InterpretationSübungen, wöchentlich 

1 8tündig, Montag von 6--7 Uhr (privatissime); Ὁ) Mittelenglische 

Interpretationgübungen, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 6 bis 

7 Uhr (privatissime) ; ec) NeufranzöSiSche Übungen, wöchentlich 

2 Stündig, Donnerstag von 5--7 Uhr (privatissime); d) Neueng- 

liSche Übungen, wöchentlich 2 stündig, Freitag von 5--7 Uhr 

(privatisSime). 

Prof. Dr. Stölzle: Logik und Erkenntnislehre, wöchent]. 4Stün- 

dig, Montag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

(privatim). 

Prof. Dr. Külpe: 1) Geschichte der neuesten Philosophie, wöchentl. 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5 bis
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Montag von 4--5, Mittwoch von 5--6 Uhr (privatim); 3) Übungen 

über Kant's Prolegomena in einer noch zu bestimmenden Stunde 

(privatissime und gratis), 

Prof. Dr. Henner: Älteste deutsche Geschichte bis auf Karl den 
GrosSen, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 9--10 Uhr (privatim). 

 Privatdocent Dr. Neudecker : Ethik, wöchentlich 2stündig in noch 

zu bestimmender Zeit (privatim). 

Privatdocent Dr. Rötteken: 1) Goethe's und Schiller's Jugend und 

ihre GenosSen, Wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 3--4 Uhr (privatim); 2) Im Seminar für 

deutsche Philologie: Stilistische Übungen, wöchentlich 1 stündig, 

Mittwoch von 4--5 Uhr (gratis). 

Privatdocent Dr. Zenker: Für das Studienjahr 1894/95 beurlaubt. 

Privatdocent Dr. Ehrenburg: Zeigt VorleSungen Später an. 

Privatdocent Dr. Schmid: 1) Übersicht über die Malerei des XVII. 
Jahrhunderts (insbes. die der Niederländer und Vlamen) wöchent]. 

2stündig, Dienstag und Freitag von 4--5 Uhr (privatisSime und 

gratis); 2) Repetitorium der Geschichte der mittelalterlichen Kunst 

in wöchentlich einer noch zu bestimmenden Stunde (privatim). 

b) Mathematisch-naturwissenschaftliche Sektion, 

Prof. Dr. v. Sandberger: 1) Geologie oder Entwickelungsgeschichte 

der Erde, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim); 2) Mineralogische und geologische Übungen, 

wöchentlich 2 stündig, Dienstag und Donnerstag von 11--12 Uhr 

(privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten in persön- 

lich zu verabredenden Stunden (privatisSime). 

Prof. Geheimrat Dr. v. Sachs: 1) Naturgeschichte des Pflanzen- 

reichs mit Zugrundelegung des natürlichen Systems, wöchentlich 

5 Stündig, Montag mit Freitag von 4--5 DÜhr (privatim); 2) Üb- 

ungen am Mikroskop und Demonstration von Medizinalpflanzen,



-- 13 -- 

wöchentlich 3stündig, Samstag von 10--1 Uhr (privatisSime) ; 

3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Untersuchungen, täglich einige 

Stunden im Laboratorium (privatisSime). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6 stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10*/8--12 Uhr (privatim); 

2) Im Unterseminar: Fortsgetzung der Vorträge und Übungen, 

wöchentlich 2stündig , Mittwoch von 10---12 Uhr (privatissime, 

gratis); 3) Im Oberseminar: Ausgewählte Kapitel der Funktiouen- 

theorie in wöchentlich zwei noch zu bestimmenden Stunden 

(privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik, II. Teil, Optik und Elek- 

trizität, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 9--10 Uhr 

(privatim); 2) Praktische Übungen im physikalischen Laboratorium, 

wöchentlich 4- resp. 10 stündig (privatissime); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Arbeiten, täglich (privatisSime); 4) Physikalisches 

Kolloquium, wöchentlich Zstündig (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Voss: 1) AnalytisSche Geometrie der Kegelschnitte, wöchent- 

lich 4stündig, von 8-9 Uhr (privatim); 2) Analytische Mechanik 

(Peil ID, wöchentlich 4Stündig, von 9--10 Uhr (privatim); 3) Ma- 

thematisches Seminar: a) Unterseminar: Übungen in der ana- 

IytiSchen Geometrie des Raumes in wöchentlich zwei noch zu 

bestimmenden Stundon (privatissime , gratis); Ὁ) Oberseminar : 

Anleitung zu eigenen Arbeiten, nach Verabredung (privatisSime, 

gratis). 

Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchentlich 

ὃ Stündig, Montag mit Freitag von 8--9 Uhr (privatim); 2) Prak- 

{1560 6 Arbeiten im chemischen Laboratorium gemeinschaftlich mit 

ProfesSor Dr. WiSlicenus, a) halbtägig, b) ganztägig, Montag 

mit Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); 3) An- 

leitung zu Selbständigen UnterSuchungen, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. Wislicenus und Dr. Tafel (privatisSime) täglich. 

Prof. Dr. Boveri: 1) Zoologie II. Teil, (vergleichende Anatomie der 

Wirbeltiere, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 5--6 Ir (privatim); 2) Zoologischer Kurs für An- 

fänger, Speciell für Mediziner, wöchentlich 4 stündig, Freitag und
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Samstag von 7-9 Uhr (privatissime); 3) Praktikum für Geübte 

und Anleitung zu wiSSenzchaftlichen Arbeiten, täglich vor- und 

nachmittags (privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) PhysSikalische Anwendungen partieller Differential- 

gleichungen, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 2) Maxwell's Theorie 

der Elektrizität und des Magnetismus, wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr (priva- 

tim); 3) Sphärische und praktische Astronomie Montag und 

Donnerstag von 4--6 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim); 2) Pharma- 

zeutisSche Chemie, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 8---9 Uhr (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, Halb- 

praktikum nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Kursus technisch- 

chemischer AnalySen, wöchentlich 6 stündig nach Übereinkunft 

(privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen der angewandten 

Chemie, Voll- und Halbpraktikum, nach Übereinkunft (privatis- 

Sime); 6) Praktikum für Nahrungsmittelchemiker, Voll- und Halb- 

praktikum, nach Übereinkunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) Maassanalyse (Experimental-Vorlesung mit 

Berücksichtigung der durch das Deutsche Arzneibuch vor- 

geschriebenen Methoden), wöchentlich Z2stündig, Dienstag und 

Freitag von 5--6 Uhr (privatim); 2) Praktische Arbeiten im 

analytischen Laboratorium (qualitative und quantitative Analyse) 

gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Hantzsch, a) halbtägig, b) ganz- 

tägig, Montag mit Freitag von 8--12 und von 2--5 Uhr (pri- 

vatissime). 

Privatdocent Dr. Tafel: Allgemeine Chemie, I. Teil. Die rein che- 

miSchen Theorien, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donners- 

tag von ὅ---ὸ Uhr (privatim). 

Privatdocent Dr. Robert Geigel: Mechanische Wärmetheorie, 
wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag von 6--7 Uhr (priva- 

tissime).
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Privatdocent Dr. Wien: Über die Mechanik fester und flüsSiger 

Körper, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 6--7 Uhr 

(privatim). 

Privatdocent Dr. Haussner: 1) Darstellende Geometrie, wöchentlich 

5 Ständig, Dienstag und Freitag von 3 -- 5/2 Uhr (privatim); 

2) Zahlentheorie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Don- 

nerstag, Freitag von 12--1 Uhr (privatim). 

Künste, 

In der Tonkunst, Sowohl Instrumental- als Vokalmusik wird 

in der Kgl. Musikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Krauss, 

Pecht-Unterricht: Gustav A gatnha. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Univergitäts-Attribute. 

Der akademizsche Gottesdienst findet an allen Sonn- und Feiertagen 

Vormittags 10 Uhr in der Univergitätskirche statt. 

Die Univergitäts - Bibliothek steht offen am Montag, Dienstag, 

Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 8--1 Uhr, Samstag von 

8--12 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Universität: 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet -- parterre, erster 

Eingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag 

nachmittags von 2--4 Uhr benützt werden, 

2. Die Kunstgammlungen können jeden Wochentag von 10 bis 

12 Uhr besichtigt werden; Anmeldung im Kupferstichkabinet. 

3. An Sonn- und Feiertagen, Sowie während der Univergitäts- 

Ferien Sind die Sammlungen geschlosSen; jedoch können 

Fremde diegelben jederzeit besSichtigen, wenn Sie Sich an den 

Diener Schramm -- Burkarderstrasse 27!/2 -- oder an den 

Kustos Rabus -- Augustinergasse 14 -- wenden,
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Das phySsikalische Institut am Samstag von 2--4 Uhr. 

Das technologische Kabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmazeutische Sammlung 

am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die pharmakognogstische Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts am Mittwoch 

von 11--1 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut am Mittwoch und Samstag 

von 2--4 Uhr, 

Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr morgens bis 8 Uhr 

abends geöffnet; die Benützung des Herbarium ist im Einver- 

nehmen mit dem Konservator, der Zutritt in die GlaShäuser 

iSt auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäfts- 

zimmer des Gärtners zu haben Sind. 

Die anthropotomische Sammlung am Montag von 9--12 Uhr. 

Die zootomiSsche Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das ehirurgische Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 

1-3 Uhr. 

Die Sternwarte am Samstag von 2--4 Uhr.



SIUNDENPLAN.



Übers Icht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und Staatswissgen- 

Schaftliche Fakultät, 

  

    

7--8 Uhr. 

Dr. Göpfert: Moraltheologie (5). Dr. Heimberger: Kirchenrecht mit Ehe- 
-- Homilet. Seminar, Unterkurs (1). recht (4). 

8---9 Uhr. 8---9 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (1). 
Dr. Schell: Apologetik IV. (5). 

Dr. Burckhard: Iustitutionen (5). 
Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 

  

9--10 Uhr. 

Dr. Scholz: Erklärung des Propheten 
Jegaias (4). 

Dr. Grimm: Exegese des 2. Korinther- 
briefes (4). 

Dr. Schell: Kritische Besprechung (2). 

9--10 Uhr. 

Dr. von Risch: Deutsch, ἃ. bayer. Ver- 
waltungsrecht (5). 

-- Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Burckhard: Institutionen (5).



-- 19 - 

nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 

  

Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.j- 

    

Philolog.-histor. Sektion. ; Naturwissonschaſtl.-mathemat. 
- = .-. -- Σ΄ -- " LIT ULME CT σστ τ “ nN T- τσ στον .“ 

7--8 Uhr, 7-8 Uhr. : 7--8 Uhr. 

Dr. von Leube: Klinische | Dr. Schanz: Röm. Littera- | Dr. Boveri: Zool. Kurs(2). 
Visite (1). turgeschichte (4). | Dr. Medicus: Chem. Tech- 

Dr. yon Michel: Augen- | -- Philol. Seminar (2). . nologie (4). 
krankheiten (3). 

Dr. Lehmann: Hygiene ! 
IL. Teil (1). 

8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Dr. v. Leube: Medizinische | Dr. Unger: Histor. Seminar | Dr. Voss: Analyt. Geome- 
Klinik (6). (2). trie d. Kegelschnitte 

Dr. Jolly : Indische Littera- (4). 
turgeschichte (4). Dr. Hantzsch: Exper. Che- 

Dr. Sittl: Horaz (4) mie (5). 
-- Prakt. Arbeiten im 

Chem. Laboratorium. 
Gemeingchaftlich mit 
Prof. Dr. Wislicenus 
(5). 

Dr. Boveri: Zool. Kurs (2). 
Dr. Medicus: Pharm. Che- 

| mie (5). 
| Dr. WigSlicenus: Ssiehe Dr. 

| Hantzsch (5). 
t 

9-10 Uhr. 9--10 Uhr. 9--10 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Milo- Dr. Röntgen: Experimen- 
Klinik, 9?/3 Uhr be- niana (4). Ϊ talphysik II (5). 
ginnend (6). -- Progeminar (2). "Dr. Voss: Analytische 

Dr. vy. Leube : Medizinische | Dr. Brenner: Mittelhoch-. Mechanik (4). 
Klinik bis 912 Uhr(6). deutsche Grammatik Dr. Hantzsch: wie von 

(4). 8--9 Uhr (3). 
-- Angelsächgisch (2). . Dr. WisSlicenus: wie von 

Dr. Henner: Deutsche Ge- 8--9 Uhr (5). 
gehichte (4).



      

Rechts- und staatswisgsen- 

Schaftliche Fakultät. 
Theologische Fakultät. 

    
10-11 Vr 10-11 Uhr. 

    

  

Dr. Abert: Dogmatik IV. (6). Dr. ν. Risch: Deutsches u. bayer. Ver- 
waltungsrecht (1). 

-- Deutsches Strafrecht (4). 
-- Strafrechtspraktikum (1). 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologie (2). Dr. Senffert: Exegese des Pand.-titels 
Dr. Göpfert: Pastoral (2). de rebus ereditis (1). 

-- Homiletik (2). Dr. v. Heckel: Allgem. od. theor. Na- 
-- Homiletisches Seminar (Oberkurs) tionalökovomie (5). 

(1). Dr. Heimberger: Kirchenrecht mit Ehe- 
Dr. Ehrhard: Kirchengeschichte ἃ, Neu- recht (1). 

zeit (4). 

12--1 Uhr 12--1 Uhr. 

Dr. Bnreckhard: Pandekten 11. (5). 
Dr. Menrer : Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrecht (2). 
Dr. Heimberger: Kirchenrecht mit Ehe- 

recht (1). 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Abert: Über den sakr. Charakter 
der Ehe (1). 

Dr. Ehrhard: Kirchenbist. Seminar von 
21/3 Uhr (1). 

Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2).
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Philosophische Fakultät. 
  Medizinische Fakultät. 

  

᾿ Philolog.-histor. Sektion. = N ERNE ISSES 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. 10--11 Uhr, 
Dr. Fick: Physiologie (5). | Dr. Wegele: Histor. Semi- δ Y- Sandberger: Geo- 
Dr. Schönborn: Chirarg. nar (1) ᾿ De v Bie): ogieinal 

Klinik (6). Dr. Sitt1: Philol. Seminar | 7“ dan (1). (CINA 
Dr. v. Lenhossek: Kno- (1). Dr ps Mm Intooralrecl 

cben- u. Bänderlehre | Dr. Stürzinger: Histor.- τ ΤΠ: m Eu "Uhr 
(4). engl. Grammatik (4). : bert, bee 4 2 Jar 

Dr. Stölzle: Logik u. Er- | 88 10nend (4). 
kenntnislehre (4) | = VUnterseminar (1). 

' Dr. Hantzsch: wie von 
8--9 Uhr (5). 

Dr. Selling: Elektrizität u. 
Magnetismus (4). 

Dr. Wislicenus: wie von 
8--9 Uhr (5). 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Dr. vy. Kölliker: Anato- | Dr. Wegele: Kulturge- | Dr. y. Sandberger: Min.- 
mie (1). Schichte des Mittel- u. 560]. Ubungen (2). 

Dr. ν, Rindfleiseh : Patho- alters (4). Dr. v. Sachs: Medieinal- 
log. Anatomie (5). - Historisches Seminar pflanzen (1). 

Dr. Schönborn: Klin. Vi- (1). Dr. Prym: Integralrech- 
gite (1). Dr. Jolly: Präkrit- oder, rechnung (4). 

Dr. vy. Michel: Augenklinik Paligrammatik (2). | -- Untergeminar (1). 
n. Poliklinik (4). -- Sanskritkursus (2). ; Dr. Hantzsch: Wie von 

Dr. Hofmeier: Geburtghilß, | Dr. Sittl: Rundgang durch | 8--9 Uhr (δ). 
Klinik (2). das Κι Mugeum (1). | Dr. Selling: Ditferential- 

-- VUnterguch.-Stund.(2),| -- Philol. Seminar (1). gleichungen (4). 
Dr. Kunkel: Arzneimittel- Dr. Wislicenus: wie von 

lehre (1). 8---ὁ Uhr (δ). 
Dr. Schultze: Anatomie IT ; 

(4). | 
" 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Dr. y. Kölliker: Anato- Dr. v. Sachs: Medieinal- 
mie (3). ' pflanzen (1). 

Dr. ν. Rindfleisch : Ob- Dr. Haussner: Zablen- 
duktionskurs (5). theorie (4). 

Dr. Hofmeier: Gebartghilf. 
Klinik (3). : 

Dr. Matterstock: Medic. | 
Poliklinik (6). | 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. | 2--3 Uhr. 
Dr. Reunbold: Gerichtl. Me- - Dr. Röntgen! Praktische 

dizin f. Juristen (1). Vebung. (4 resp. 10). 
Dr. Rogenberger: Instru- ' Dr. Hantzsch: wie von 

menten- u. Verband- ; 8--9 Uhr (5). 
lehre (2). | Dr. Wislicenus: wie yon 

Dr. Seifert: Syphilido- ; 8--9 Uhr (5). 
kliaik (3). !
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Rechts- und Staatgswissen- 

Pheologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 

    

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). Dr. Meurer: Rechtsphilosophie (4). 
Dr. Ehrhard: Kirchenhistor. Seminar 

(1). 
Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Scholz: Exegetischer Ubungskurs | Dr. Seuffert: Civilprozesgrecht (4). 
1). Dr. Mayer: Erbrecht (1). 

Dr. Braun: Erklärung ausgew. Suren 
des Kuran (3). 

-- Philoxennus (2). 

5--6 Uhr. | 5-6 Uh 
Dr. Scholz: Exegetischer Übungskurs (1). | Vr. Senffert: Civilprozessrecht (3). 

| Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (1). 
-- Krbrecht (1).
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Philogophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.|-- ΝΙΝ 

  

    

      

Philolog. -histor, Soktion. | N Naturino nm .-mathemat. 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiens II. | Dr. Wegele: Encyklopädie | Dr. Röntgen : Prakt. Übun- 
(3). d. historischen Hilfs- gen (4 resp. 10). 

Dr. Riedinger : Chirurg. wisgengchaft (1). Dr. Hantzsch! wie von 
Propädeutik (3). Dr. Unger: Geschichte der 8--9 Uhr (5). 

- Chirurgie IL Teil (8). röm. Kaiger (4). Dr. WigSlicenus: wie von 
Dr. Rieger : Psychiatrische | Dr. Sittl: Einleitung in die 8--9 Uhr (5). 

Klinik (5). Numismatik (1) Dr. Hausgner: Darsgtell. 
Dr. Schultze: Topogr. Ana- | Dr. Rötteken: Goethe's u. Geometrie (2), 

tomie (3). Schiller's Jugend (4). 
Dr. Nieberding : Gynäko- 

logie (3). 

ΠΝ Uhr. 4--5 Uhr. 4-5 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Grasberger: Gesch. Dr. y. Sachs: Botanik (5). 
Operationskurs (4). der Erziehung u. d, ' Dr. Röntgen: Praktische 

Dr. v. Michel: Augenope- Unterrichts (4). ; Übungen (4 resp. 10). 
rationskurs (2). Dr. Sittl: Röm. Altertümer: Dr. Hantzsch: wie von 

Dr. Riedinger: Chirurgie Dentschlauds (1). 8--9 Uhr (5). 
(1). Dr. Külpe: Asthetik der Dr. Selling: Sphär- u.prakt. 

Dr. Kirchner: Poliklinik Tonkunst (1). Astronomie (2). 
über Ohrenkrank- | Dr. Rötteken : Seminar für Dr. Wislicenus: wie von 
heiten (2), deutsche Philologie | 8--9 Uhr (5). 

(1). | Dr. Hanssner: Darztell. 
Dr. Schmid : Übersicht üb. | Geometrie bis 51/2 (2). 

die Malerei d. XVII. | 
Jahrhunderts (2). | 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Stürzinger: Rom.- | Dr. Röntgen: Praktische 
Operationskurs (4). engl. Seminar (2). Übungen (4 resp. 10). 

v. Michel: Augenope- | Dr. Külpe: Gegebichte der | Dr. Boveri: Zoologie 11. (4). 
rationskurs (2). neuesten Philosophie | Dr. Selling: Spbär u.prakt. 

Dr. Hofmeier: Spezielle (4). Astronomie (2). 
Geburtshilfe (4). -- Aesthetik der Ton- | Dr. Wislicenns: Maass- 

Dr. Kirchner: Poliklinik kungst (1). analyse (2). 
über Ohrenkrauk- Dr. Tafel: Allgem. Chemie 
heiten (2). (2). 

Dr. Geigel: S8pecielle Pa- 
thologie u. Therapie 
(4).



- 8 - 

  
  

  EEE EEE mne ==   

Rechts- und 8taatswissen- 

Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät. 

6 --7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Mayer: Deutsches Privatrecht (5).



    

Philosophigsche Fakultät. 
MedizinischeFakultät.l..     

ΕΣ „histor. Sektion. Ὁ | Nat --mathemat. 

6- 7 Vhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Stürzinger: Rom.- | Dr. Geigel: Mech. Wärme- 
Operationskurs (3). engl. Seminar (4). | theorie (2). 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- : Dr. Wien: Mechanik fester 
lehre (4). | u. 8159. Körper (2). 

Dr. Matterstock: Unter- 
guchungs - Methoden | 
(2). 

Dr. Nieberding: Geburts- 
hilf. Operationskurs 

(5). 
Dr. Seifert: Kurs der Rhi- 

noskopie und Laryp- 
goskopise. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. | 7--8 Uhr. 
Dr. Matterstock: Unter- | 

Suchungs - Methoden ' 

(2). | |



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

PROFESSOREN UND DOCKENTEN 

ANGABE DER WOHNUNG. 

Abert, Friedrich. ordent]. Professor, Schillerstrasse 15/II. 

Arens, Karl, Privatdocent, Ludwigstrasse 6. 

Bach, Ludwig, Privatdocent, Klinikgasse 12/p. 1. 

Boveri, Theodor, ordentl. Professor. Pleicherglacisstr. 3?/3/II1. 

Braun, Oskar, ausserordent]. Professor, Sanderring 6.1]. 

Brenner, Oskar, ordent]. Professor, Sanderglacisstrasse 23/111. 

Burckhard. Hugo, ordent]. Professor, Friedensstrasse 27. 

Ehrenburg, Karl, Privatdocent, Friedensstr. 15/11 (beurlaubt). 

Ehrhard, Albert, ordentl. Professor, Weingartenstrasse 21/1, 

Fick, Adolf, ordent]l. Professor, Pleicher Ring 9. 

von Frangue, Otto, Privatdocent, Frauenklinik. 

Geigel, Rich., Privatdocent, Friedensstr. 3/11 u. Ludwigstr.19/0. 

Geigel, Robert, Privatdocent, Friedenstr. 3/1. 

Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz Ludwigstr. 15,11 

Grasberger, Lorenz, ordent]. Professor, Markt 3/1. 

Grimm. Jos., ordentl. Professor, Ludwigstrasse 27/0. 

Hantzsch, Arthur, ordentl. Professor, Maxstrasse 4, 

Haussner, Robert, Privatdocent, Marcusgasse 11/I[. 

von Heckel, Max. Privatdocent, Friedensstr. 24/111.



Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

27 

Heidenhain, Martin, Privatdocent, Rothkreuzstrasse 13*/2/I111. 

Heim, Privatdocent, Sophienstrasse 14/III. 

Heimberger, Josef, Privatdocent, Steinstrassee 2/11, 

Helfreich, Friedrich , Professor bon., Hauger Ring 9111. 

Henner, Theodor, ausserord. Professor, Domerschulg. 15/1, 

Hoffa, Albert, Privatdocent, Sieboldstrasse 10. 

Hofmeier, Max, ordentl. Professor, Schönleinstr. 4. 

Jolly, Julius, ordentl. Professor, Sonnenstrasse ὃ. 

Kihn, Heinrich, ordent]l. Professor, Sanderring 4/1. 

Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Hofstrasse 8/1. 

von Köllzker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/11. 

Külpe, Oswald, ordentl. Professor, Petersstrasse 6. 

Kunkel, Adam Joseph, ordentl. Professor, Pleicher Glacis- 

Strasse 1,11. 

Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Pleicherglacisstr. 5/II1. 

von LenhosSek, Michael, Privatd. u. Pros,, Ludwigstr. 26. 

von Leube, Wilhelm Olivier, ordentl. Professor, Herrengasse 2/1. 

Matterstock, Georg, aussSerord. Prof., Eichhornstrasse 32/1. 

Mayer, Ernst, ordentl. Professor. Weingartenstrasse 17/0. 

Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11, 

Meurer, Christian, ordent]. Professor, Schillerstr. 11, 

von Miehel, Julius, ordentl. Professor, Pleicher Glacisstrasse 1/1. 

Neudecker, Georg, Privatdocent, Friedensstrasse 36. 

Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Theaterstrasse 9. 

Prym, Friedrich, ordentl. Professor, Schweinfurterstrasse 3/4 

Reichel, Paul, Privatdocent, Neubaustrasse 7/0. 

Reubold, Wilhelm, ausserord. Prof,, Randersackererstr. 22/4. 

Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

Rieger, Konrad, ausserord. Prof,, Am Schalksberg. 

von indfleisch, Gg. KYduard, ordentl. Prof., Schönleinsstrasse 3. 

von RBisch, Carl, Geheimrat, ordentl. Professor, Sieboldstr. 111. 

TQöntgen, Wilhelm Konrad, ordentl. Professor, Pleicher Ring 8. 

Roetteken, Hubert, Privatdocent, Sanderglacisstr. 9,1]. 

Rosenberger, Johannes Andreas, Hofrat, Privatdocent, Graben- 

berg 1/[.
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. von Sachs, Julius, ordent]l. Professor, Theaterstrasse 2/1, 

. von Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ordentl. Prof., Ludwigs- 

Strasse 23. 

. Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sanderring 5/II, 

. Schanz, Martin, ordentl. Professor. Sanderglacisstr, 16/2, 

. Schell, Herman, ordentl. Professor, Franz-Ludw.-Strasse 14/2. 

. Schenck, Friedrich, Privatdocent, Ludwigstrasse 23. 

. Schmid, Alfred, Privatdocent, Haugerkirchgasse 6/1. 

. Schönborn, Carl. ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Scholz, Anton, ordent]. Professor, Ottostrasse Nr. 12/1. 

. Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Rothkreuzstrasse 11. 

. Seifert, Otto. Privatdocent, Ludwigstrasse 28. 

. Selling, Eduard, ausserord, Professor, Sieboldstraese 11/11. 

. Seufert, Lothar. ordentl. ProfesSor, Randersackererstrasse 41/2/1, 

. Sittl, Karl, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 11?/4/I, 

. Sommer, Robert, Privatdocent, Semmelstrasse 87/0. 

. Stahl, Ignaz, Prof. honor., Weingartenstrasse 253/11. 

. Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Traubengasse 6/11. 

. Stürzinger, Hans, ordentl. Profesgor, Sanderglacisstr. 114/11, 

. Tafel, Julius, Privatdocent, MaxsStrasse 4/11. 

. Unger, Gg. Friedr., ordentl. Professor, Sanderring 3/11. 

. Voss, Aurel, ordent]l, Professor, Friedensstr. 19/1. 

. Wegele, Franz Xaver, ordent]l. Professor, Ebrachergasse 2/11. 

. Wien, Max, Privatdocent, Pleicherring 8. 

. Wislicenus, Wilhelm, ausserord. Professor, Sanderglacisstrasse 

181/8/1I1. 

. Zenker, Rudolf, Privatdocent, Karthause 1?/2/111 (beurlaubt).


